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1 Begutachtung 
Die Marktgemeinde Meitingen plant die Aufstellung des Bebauungsplanes 
nördlichen Lohwald - südlich des Bebauungsplanes H3/72 und westlich der Kreisstraße 

- südlich der Lech-Stahlwerke. Es sollen 
neue Flächen für die Nutzungen Stahlerzeugung, Stahlverarbeitung und Reststoffaufberei-
tung ausgewiesen werden. 

Es ist zu prüfen, ob durch die zulässigen Nutzungen schädliche Umwelteinwirkungen im Sin-
ne des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) verursacht werden und die Anforde-
rungen an gesunde Wohnverhältnisse nach dem Baugesetzbuch (BauGB) erfüllt werden. 

Die zulässigen Lärmemissionen aus dem Bebauungsplangebiet sind so festgelegt, dass ei-
nerseits die im Sondergebiet zulässigen Nutzungen entsprechend den schalltechnischen An-
forderungen möglich sind, andererseits sich aber für die Nachbarschaft keine unzumutbaren 
Nachteile ergeben.  

Ergänzend zu den bisher durchgeführten Untersuchungen wurde geprüft, wie sich die Lärm-
belastung unter Beachtung folgender Rahmenbedingungen darstellt: 

- 1.1 Mio. Tonnen Rohstahlproduktion pro Jahr in Verbindung mit letzter Änderungsge-
nehmigung Walzwerkserweiterung gemäß Genehmigungsbescheid vom 13.03.2019 

- sämtlicher bereits realisierter Lärmminderungsmaßnahmen (z. B. Glühofen 4, Austausch 
Nasskühltürme T1, T2 und T7, Modernisierung Filter 3) 

- vollständige Einhausung des Schrottplatzes von Achse 1 bis 34 

Alle übrigen Betriebe und Anlagen sind ebenfalls wie in den bisherigen Untersuchungen mit 
der aktuellen Genehmigungslage bzw. dem aktuellen Bestand in diesem Bericht berücksich-
tigt.  

Es wurden in diesem Untersuchungsbericht die vorhandenen Lärmemittenten (genehmigte 
Betriebe und Anlagen) und die planungsrechtlich zulässigen Lärmemittenten (Flächen von 
rechtskräftigen Bebauungsplänen für Gewerbe- und Industriegebietsflächen) berücksichtigt. 

Mögliche zukünftige Lärmemissionen aus den in Flächennutzungsplänen als gewerbliche 
Nutzungen (Gewerbe bzw. Industrie) dargestellte Fläche wurden in diesem Untersuchungs-
bericht nicht berücksichtigt. 

Somit erfolgt in dieser Untersuchung die Ermittlung und Bewertung der Auswirkung der vor-
gesehenen zulässigen Lärmemissionen aus dem Plangebiet auf Basis der aktuellen tatsäch-
lichen Ausgangssituation. 
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Dies erfolgt in Ergänzung zum Untersuchungsbericht mit der Bezeichnung LA05-073-G73-
T02-02 vom 22.11.2019 zu der Ermittlung und Bewertung der Auswirkung der vorgesehenen 
zulässigen Lärmemissionen aus dem Plangebiet auf Basis der von der Lech-Stahlwerke 
GmbH angestrebten Erhöhung der Produktionskapazität auf 1.4 Mio. Tonnen Rohstahlpro-
duktion pro Jahr und aller möglichen Lärmpotentialflächen entsprechend der Darstellung in 
den Flächennutzungsplänen der relevanten Gemeinden. 

 

 

 

Augsburg, den 22.11.2019 

BEKON Lärmschutz & Akustik GmbH 

Fachlich Verantwortlicher:  

   

 

Dipl.-Ing. (FH) Johann Storr  
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2 Grundlagen 
/A/ Schalltechnische Untersuchung zur Ermittlung der durch gewerbliche Emittenten verur-

sachten Geräusch-Vorbelastung im Umfeld des Bebauungsplangebietes 
am nördlichen Lohwald - südlich des Bebauungsplanes H3/72 und westlich der Kreis-

 der BEKON Lärmschutz & Akustik GmbH mit der Bezeichnung LA05-073-
G73-T01-01 vom 22.11.2019 

/B/ Schalltechnische Untersuchung - 

Meitingen - Ermittlung und Bewertung der schalltechnischen Belange - Bewertungssitua-
der BEKON Lärmschutz & Akustik 

GmbH mit der Bezeichnung: LA05-073-G73-T02-02 vom 22.11.2019 

/C/ Bebauungsplan Vorabzug  südlich des Bebau-

 südlich der Lech-Stahlwerke, des Marktes Meitingen, in der Fas-
sung vom 04.12.2019, erhalten von Herrn  von der OPLA Büroge-
meinschaft für Ortsplanung & Stadtentwicklung per E-Mail am 11.11.2019 

/D/ BP Sondergebiet Lohwald, Angaben zu den Beurteilungspegeln der Lech-Stahlwerk 
GmbH für den IST-Zustand, erhalten von Herrn  von der Müller-BBM GmbH 
per E-Mail am 16.04.2019 

/E/ Geobasisdaten: Bayerische Vermessungsverwaltung  

http://vermessung.bayern.de/file/pdf/7203/Nutzungsbedingungen Viewing.pdf 
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3 Situation und Aufgabenstellung 
Die Marktgemeinde Meitingen plant die Aufstellung des Bebauungsplanes 
nördlichen Lohwald - 
mit 1. Teiländerung des - südlich der Lech-Stahlwerke. Es sollen 
neue Flächen für die Nutzungen Stahlerzeugung, Stahlverarbeitung und Reststoffaufberei-
tung ausgewiesen werden. 

Es ist zu prüfen, ob durch die zulässigen Nutzungen schädliche Umwelteinwirkungen im Sin-
ne des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) verursacht werden und die Anforde-
rungen an gesunde Wohnverhältnisse nach dem Baugesetzbuch (BauGB) erfüllt werden. 

Es wurden die Gewerbelärmimmissionen von bereits vorhandenen Gewerbebetrieben und 
von planungsrechtlich zulässigen Gewerbelärmemissionen aus Gewerbe-, Industrie- und 
Sondergebieten ermittelt (siehe /A/).  

Ergänzend zu den bisher durchgeführten Untersuchungen ist zu prüfen, wie sich die Lärmbe-
lastung unter Beachtung folgender Rahmenbedingungen darstellt: 

- 1.1 Mio. Tonnen Rohstahlproduktion pro Jahr in Verbindung mit letzter Änderungsge-
nehmigung Walzwerkserweiterung gemäß Genehmigungsbescheid vom 13.03.2019 

- sämtlicher bereits realisierter Lärmminderungsmaßnahmen (z. B. Glühofen 4, Austausch 
Nasskühltürme T1, T2 und T7, Modernisierung Filter 3) 

- vollständige Einhausung des Schrottplatzes von Achse 1 bis 34 

Alle übrigen Betriebe und Anlagen sind ebenfalls wie in den bisherigen Untersuchungen mit 
der aktuellen Genehmigungslage bzw. dem aktuellen Bestand in diesem Bericht zu berück-
sichtigen.  

Es sind in diesem Untersuchungsbericht die vorhandenen Lärmemittenten (genehmigte Be-
triebe und Anlagen) und die planungsrechtlich zulässigen Lärmemittenten (Flächen von 
rechtskräftigen Bebauungsplänen für Gewerbe- und Industriegebietsflächen) zu berücksich-
tigen. 

Mögliche zukünftige Lärmemissionen aus den in Flächennutzungsplänen als gewerbliche 
Nutzungen (Gewerbe bzw. Industrie) dargestellte Fläche wurden in diesem Untersuchungs-
bericht nicht berücksichtigt. 

Somit erfolgt in dieser Untersuchung die Ermittlung und Bewertung der Auswirkung der vor-
gesehenen zulässigen Lärmemissionen aus dem Plangebiet auf Basis der aktuellen tatsäch-
lichen Ausgangssituation. 

Dies erfolgt in Ergänzung zu der Ermittlung und Bewertung der Auswirkung der vorgesehe-
nen zulässigen Lärmemissionen aus dem Plangebiet auf Basis der von der Lech-Stahlwerke 
GmbH angestrebten Erhöhung der Produktionskapazität auf 1.4 Mio. Tonnen Rohstahlpro-
duktion pro Jahr und alles möglichen Lärmpotentialflächen entsprechend der Darstellung in 
den Flächennutzungsplänen.  
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Die Schutzwürdigkeit ergibt sich entsprechend den Ausführungen in der Begründung (siehe 
Punkt 7.1). 

Folgende Bezugszeiträume sind maßgeblich: 

Bezeichnung Beurteilungszeit in Stunden von bis 

tags (ta) 16 06.00 Uhr 22.00 Uhr 

nachts (na) 8 22.00 Uhr 06.00 Uhr 

5 Berechnung und Bewertung der Immissionskontin-
gente 

5.1 Vorbelastung 
5.1.1 Vorgehensweise 

Bei der Ermittlung der Gewerbelärm-Vorbelastung wurden alle Gewerbelärmemissionen im 
Sinne der TA Lärm Nr. 1 (1) und alle Flächen, die entsprechend den Bebauungsplänen eine 
gewerbliche Nutzung vorsehen, berücksichtigt. 

Es wurde bei den sich aus den Genehmigungsbescheiden ergebenden zulässigen Lärmim-
missionen in der Nachbarschaft auch dann von den Immissionsrichtwertanteilen nachts aus-
gegangenen, wenn ein Nachtbetrieb nicht ausdrücklich genehmigt wurde (worst-case-
Betrachtung). Somit wird keiner der vorhandenen Betriebe in einer möglichen zukünftigen 
Erweiterung unverhältnismäßig eingeschränkt. 

Es wurde bei der Berechnung der Lärmimmissionen immer von einem Einfallswinkel von 
360° ausgegangen. Das bedeutet, dass gegebenenfalls die Lärmimmissionen an einer Nord-
fassade mit den Lärmimmissionen an der Südfassade überlagert wurden (worst-case-
Betrachtung). 

5.1.2 Bewertung der Vorbelastung 
In der Tabelle 2 und Tabelle 3 werden die berechneten Beurteilungspegel der Gewerbelärm-
Vorbelastung dargestellt. Teil-Beurteilungspegel von unter 0 dB(A) werden nicht dargestellt. 

Erklärung 

In der Zeile 1 werden die Beurteilungspegel für die LINDE AG aufgeführt. 

In der Zeile 2 werden die Beurteilungspegel für die sonstigen relevanten Betriebe im Gebiet 
des Marktes Meitingen aufgeführt. Für den Immissionsort IO 09 (Quelle MH w) werden die 
jeweils eigenen Lärmemissionen für die Ermittlung des Beurteilungspegels nicht berücksich-
tigt. 

In der Zeile 3 werden die Beurteilungspegel für die Lech-Stahlwerke GmbH für 1,1 Mio. t/a 
aufgeführt (siehe auch Punkt 3). 
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In der Zeile 4 werden die Beurteilungspegel für die Max Aicher GmbH & Co. KG (Zentralla-
ger mit Gleisanschluss sowie WVBB) aufgeführt. 

In der Zeile 5 werden die Beurteilungspegel für die Max Aicher Umwelt GmbH für den Be-
reich der Schlackenaufbereitung aufgeführt. 

In der Zeile 6 werden die Beurteilungspegel für die Max Aicher Umwelt GmbH für den Be-
 

In der Zeile 9 werden die Beurteilungspegel für die relevanten Betriebe im Gebiet der Ge-
meinde Langweid aufgeführt. 

In der Zeile 10 werden die Beurteilungspegel für die relevanten Betriebe im Gebiet des Mark-
tes Biberbach aufgeführt. 

In der Zeile 11 werden die Beurteilungspegel für die zulässigen Lärmemissionen aus dem 
Bebauungsplangebiet "Werkserweiterung der LSW - Nord - 1" im Gebiet des Marktes Meitin-
gen aufgeführt. 

In der Zeile 13 werden die Beurteilungspegel für die zulässigen und möglichen Lärmemissio-
nen aus den Gewerbegebietsflächen mit reduzierten Emissionen aus dem Bebauungsplan-

- 
 

In der Zeile 15 werden die Beurteilungspegel für die zulässigen und möglichen Lärmemissio-
nen aus dem Bebau
meinde Langweid aufgeführt. 

In der Zeile 17 werden die Beurteilungspegel für die zulässigen und möglichen Lärmemissio-
aufgeführt. 

In der Zeile 20 werden die Beurteilungspegel für die zulässigen und möglichen Lärmemissio-

-  aufgeführt. 
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5.1.3 Gesamtvorbelastung  Tagsüber (werktags) 
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1 MH LINDE AG 48 44 45,3 41,9 36,1 35,9 45,4 35,1 44,3 40,3 33,7 34,9 34,0 24,7 54,6
2 MH Betriebe 47,6 46,1 46,6 42,3 45,9 32,3 32,1 37,1 32,6 47,3 43,8 37,7 38,0 30,2 21,4 44,4
3 MH LSW 45,0 44,7 56,7 41,9 41,5 39,3 39,1 41,1 37,2 42,7 39,1 33,6 35,8 38,7 29,1 58,4
4 MH MA  ZL + WVBB 36,5 33,8 45,1 29,4 32,8 24,4 24,2 35,6 23,5 36,7 32,3 24,4 25,0 22,9 14,5 38,6
5 MH MAU Aufbereitung 36,5 42,1 47,2 40,0 32,2 32,8 32,5 37,9 32,2 34,1 31,0 27,3 30,1 26,8 18,6 42,4
6 MH MAU Gleiszwickel 39,7 43,7 51,4 43,4 35,1 33,9 33,6 41,2 33,3 37,3 34,1 29,8 32,2 29,1 20,9 45,4
9 LW Betriebe 20,4 23,2 23,5 28,7 17,8 36,1 43,3 19,6 54,7 17,8 15,6 14,0 18,2 19,5 13,4 23,7

10 BB Betriebe 8,8 9,7 8,4 6,3 9,1 2,1 1,9 12,7 3,0 11,7 14,5 18,2 11,2 1,9 7,7
Summe Vorbelastung 

Betriebe
52,2 51,4 58,7 50,0 48,8 43,6 45,9 48,8 54,9 50,5 46,9 40,9 42,1 41,0 31,7 60,3

11 MH BP Nord 1 39,5 32,0 49,7 34,6 33,5 28,4 28,3 32,8 27,2 34,1 30,6 25,6 26,3 28,0 22,0 54,2
13 MH BP 3_72 GE 26,6 28,6 37,5 30,1 42,4 21,3 21,1 31,9 20,0 46,2 36,7 22,0 21,2 23,9 14,1 36,4
15 LW BP GE östl B2 mit Erw. 33,4 36,0 35,0 38,0 32,1 45,5 46,0 33,4 44,7 32,1 31,2 31,9 34,2 34,6 34,0 35,1
17 LW BP Pfersee Chemie 32,2 33,9 34,6 39,3 30,0 31,2 43,5 31,1 43,4 29,4 27,4 25,3 29,5 31,8 27,0 34,9
20 TW BP 30,6 28,4 30,1 30,0 30,6 30,8 30,8 28,3 29,0 29,4 28,5 26,1 26,5 35,9 56,0 30,6

Summe planungs-  
rechtlich zulässig

41,6 39,7 50,3 43,0 43,7 45,9 48,1 38,8 47,2 46,8 39,2 34,5 36,6 39,6 56,0 54,4

Gesamtvorbelastung 52,6 51,7 59,3 50,8 49,9 47,9 50,2 49,2 55,6 52,0 47,5 41,8 43,2 43,4 56,1 61,3

TAGS

 
Tabelle 2: Gesamtvorbelastung - Tagsüber (werktags) 

Legende: IO : Immissionsort   :  
 MH : Markt Meitingen     
 LW :  Gemeinde Langweid     
 TW : Gemeinde Todtenweis     
 BB : Markt Biberbach     
 fett : Werte nach Bescheid bzw. 

nach Vorgabe 
    

 Hinweis: Beurteilungspegel kleiner bzw. gleich 0 dB(A) werden nicht aufgeführt. 
 Hinweis: Die Tagwerte sind werktags angegeben, da hier im Gegensatz zu Sonn- und Feiertagen mit 

dem höchsten Lärmaufkommen zu rechnen ist. 
 Alle Pegel in dB(A)     
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In der nachfolgenden Tabelle werden die Beurteilungspegel der Vorbelastung mit den Orien-
tierungswerten verglichen. 

OW BPVB  Bewertung
ta na ta na ta na

IO 01 60 45 52,6 44,8 + +
IO 02 55 40 51,7 41,1 + 1,1
IO 04 70 70 59,3 56,3 + +
IO 05 60 45 50,8 41,9 + +
IO 06 55 40 49,9 40,3 + +
IO 07 55 40 47,9 38,0 + +
IO 08 55 40 50,2 38,6 + +
IO 09 60 45 49,2 40,7 + +
IO 10 55 40 55,6 37,3 0,6 +
IO 21 55 40 52,0 41,9 + 1,9
IO 22 55 40 47,5 37,6 + +
IO 32 55 40 41,8 31,4 + +
IO 33 55 40 43,2 32,8 + +
IO 41 55 ~ 43,4 ~ + ~
IO 42 55 40 56,1 41,2 1,1 1,2
IO 51 65 65 61,3 57,3 + +

IO

 
Tabelle 4: Bewertung der Beurteilungspegel der Vorbelastung 
Legende: OW : Orientierungswert  
 BPVB : Beurteilungspegel der Vorbelastung 
 Bewertung : "+" entspricht Einhaltung 

"Zahl" entspricht dem Wert der Überschreitung 
 Alle Pegel in dB(A) 
    
Der Tabelle 4 sind die berechneten Beurteilungspegel zu entnehmen.  
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5.3.2 Bewertung der Beurteilungspegel 
OW BPGB  Bewertung

ta na ta na ta na
IO 01 60 45 52,9 45,0 + +
IO 02 55 40 52,0 41,4 + 1,4
IO 04 70 70 59,6 56,3 + +
IO 05 60 45 54,2 44,3 + +
IO 06 55 40 50,1 40,5 + 0,5
IO 07 55 40 48,5 38,5 + +
IO 08 55 40 50,5 39,0 + +
IO 09 60 45 49,5 40,9 + +
IO 10 55 40 55,7 37,7 0,7 +
IO 21 55 40 52,1 42,0 + 2,0
IO 22 55 40 47,7 37,7 + +
IO 32 55 40 42,0 31,6 + +
IO 33 55 40 43,4 33,1 + +
IO 41 55 ~ 43,9 ~ + ~
IO 42 55 40 56,1 41,2 1,1 1,2
IO 51 65 65 61,5 57,4 + +

IO

 

Tabelle 10: Bewertung der Beurteilungspegel für Gewerbelärmimmissionen 

Legende: OW : Orientierungswert  
 BPGB : Beurteilungspegel der Gesamtbelastung 
 Bewertung : "+" entspricht Einhaltung 

"Zahl" entspricht dem Wert der Überschreitung 
 Alle Pegel in dB(A) 
    
Der Tabelle 10 sind die berechneten Immissionskontingente (Beurteilungspegel) zu entneh-
men (Bewertung siehe Begründung unter Punkt 7.1).  
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7 Textvorschläge für den Bebauungsplan 

7.1 Begründung 
Die Texte sind direkt der Begründung im Bebauungsplan zu entnehmen.  
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8 Abkürzungen der Akustik 
Aat Mittlere Dämpfung durch Luftabsorption 
Aba Mittlere Einfügedämpfung 
Adiv Mittlere Entfernungsminderung 
Agr Mittlerer Bodeneffekt 
Am Mittlere sonstige Dämpfung (Bebauung, Bewuchs, ...) 
Aw Mittlere meteorologische Korrektur, Windeinfluss 
B Bezugsgröße nach der Parkplatzlärmstudie 
Bewertung "+" Anforderung eingehalten 
Bewertung "Zahl" entspricht Betrag der Überschreitung 
CmN Meteorologische Korrektur, nachts 
CmT Meteorologische Korrektur, tagsüber 
DI Richtwirkungskorrektur 
dLw Emissionskorrektur für Einwirkdauer im Bezugszeitraum in dB 
Dv Pegelkorrektur für Geschwindigkeit in dB(A) 
Dz Abschirmmaß in dB(A) 
F Stellplätze je Einheit der Bezugsgröße nach Parkplatzlärmstudie 
IGW Immissionsgrenzwert 
IRW Immissionsrichtwert in dB(A) 
K Reflexionszuschlag in dB(A) 
KD Durchfahranteil auf Parkplatz 
KI Zuschlag für Impulshaltigkeit 
KO Zuschlag für gerichtete Abstrahlung 
KPA Zuschlag für Parkplatzart nach Parkplatzlärmstudie 
KVDI Korrekturglied für diffuses Schallfeld in der Halle in dB(A) 
L Länge der Quelle 
LD1 Immissionsortbezogenes Abschirmmaß in dB 
LD2 Immissionsortbezogene Korrektur in dB 
Lm Mittelungspegel in dB(A) 
Lm,E25 Emissionspegel des PKW-Fahrverkehrs (RLS 90) in dB(A) 
lNs Beurteilungszeitraum  lauteste Nachtstunde 
Lr Beurteilungspegel in dB(A) 
LrN Beurteilungspegel nachts 
LrT Beurteilungspegel tagsüber 
Ls Schalldruck am Immissionsort in dB(A) ohne Korrekturen 
LTM Taktmaximalzuschlag in dB(A) 
LWA Schallleistungspegel in dB(A) 
L  Schallleistungspegel pro Meter in dB(A) 
L  Schallleistungspegel pro Quadratmeter in dB(A) 
LWA,0 Ausgangsschallleistungspegel in dB(A) 
LWA/E Schallleistungspegel in dB(A) pro Einheit (Einheit: m für Linien und m² für Flächen) 
LZ Schallquellenbezogener Zuschlag in dB(A) 
M mittlere stündliche Verkehrsdichte in KFZ/h oder LKW/h 
N Anzahl der Stellplätze 
Na Beurteilungszeitraum  Nacht 
Nutz Bauliche Nutzung 
OW Orientierungswert in dB(A) 
P LKW-Anteil in % 

w bewertetes Schalldämm-Maß in dB 
Re Reflexanteil 
S Länge der Fahrstrecke oder Entfernung Quelle-Immissionsort in m 
S Flächengröße in m² 
ta Beurteilungszeitraum - Tag 
v Geschwindigkeit in km/h 
Z Zuschlag für Nutzungsart eines Parkplatzes 
ZB Zeitbereich 
ZR Ruhezeitenzuschlag in dB(A) 
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10 Anlagen 
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10.2 Lage der Immissionsorte 

 Geobasisdaten: Bayerische Vermessungsverwaltung 2017 
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10.3 Berechnung der Zusatzbelastung 
10.3.1 Bezugsfläche 

Geobasisdaten: Bayerische Vermessungsverwaltung 2017 
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10.3.2 Berechnung der Immissionskontingente 
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